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Liebe Halbturnerinnen und Halbturner! 
 

 
 

 
LAbg. Bgm. Markus Ulram  

  

Ich möchte Sie über Aktuelles aus unserer Gemeinde informieren: 
 

Neue Öffnungszeiten des Postpartners 
 

 
 

Personelle Veränderungen im Kindergarten 

 
Nachdem sich Kindergartenleiterin Angela Peck beruflich neu orientiert, wurde Nicole 
Fegerl zur neuen Kindergartenleiterin bestellt und es wurden mit Leonie Tischler und 
Stefanie Bruckner zwei neue Pädagoginnen in Teilzeit zur Kinderbetreuung 
aufgenommen. Wir wünschen dem neuen Kindergartenteam eine gute Zusammenarbeit 
und ein schönes Miteinander! 
 
 

Seniorentageszentrum Halbturn 

 
Im Seniorentageszentrum kommt keine Langeweile auf. Neben interessanten 
Gesprächen, stillen Andachten, kreativen Arbeiten und Bastelein, gemeinsamen Turnen 
und Kochen und diversen Spielen werden auch besondere Erlebnisse geboten. 
Hervorzuheben ist hierbei das Konzert von Stanzi Frohnwieser und Freundinnen und 
der Besuch der Ausstellung im Schloss mit Führung durch Geli Csokay.  

Mit Anfang August haben die neuen Mitarbeiterinnen 
Anita Etl und Marion Heindl das Kundenservice in der 
Postpartnerfiliale übernommen. Als zusätzliches 
Angebot hat der Gemeinde - Postpartner jeden 
Mittwoch einen langen Tag, wo alle Kundinnen und 
Kunden von 14.00 bis 18.00 Uhr ihre Postwege erledigen 
können.  
 
 
Die neuen Öffnungszeiten im Detail: 
 
Mo bis Fr jeweils  08.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr 



Am 02.09.2026 startet das Seniorentageszentrum nach der Sommerpause wieder mit der 
Betreung unserer Senioren im Gemeindezentrum.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei DGKP Doris Schwarz unter 0664/122 04 508. 
 

      
 
 

Leinenpflicht in Halbturn 

 
Aufgrund mehrerer Beschwerden möchte ich daran erinnern, dass Hunde im Ortsgebiet 
ausnahmslos an der Leine zu führen sind. Die Besitzer sind außerdem dafür 
verantwortlich, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner mittels Kotbeutel zu 
entfernen. Im Sinne eines guten Miteinanders appelliere ich an das 
Verantwortungsgefühl der Tierbesitzer. 
 
 

Hasenpest im Bezirk Neusiedl am See 

 
 

Aashütte 

 
Da der hygienische Zustand bei der Aashütte katastrophal ist, ergeht die eindringliche 
Aufforderung, dass bei Benutzung derselben mit Bedacht und einem Mindestmaß an 
Sauberkeit vorzugehen ist. Es wird eine verstärkte Überwachung des Areals stattfinden 
und bei anhaltenden Missständen wird es Konsequenzen geben müssen. 
 

Die Hasenpest ist eine bakterielle Infektionskrankheit, die vor allem Feldhasen, 
Wildkaninchen und Nagetiere befällt. Sie kann aber auch Haustiere und den 
Menschen befallen. Anstecken kann man sich durch Kontakt mit infizierten oder 
verendeten Tieren, durch Zecken oder andere blutsaugende Insekten, durch das 
Einatmen kontaminierten Staubes, Wasser oder unzureichend erhitztes Wildbret. 
Beachten Sie: 

• Kadaver verendeter Tiere nicht berühren  

• Hunde und Haustiere vom Kadaver fernhalten 

• Den zuständigen Jäger informieren. 

Personen, die Kontakt zu toten Tieren hatten, wird angeraten 3 Wochen lang 
Fiebermontoring durchzuführen und beim Auftreten von grippeähnlichen Symptomen 
den Arzt aufzusuchen.  



Gegenüberstellung: Bundesertragsanteile - Landesabzüge 

 
Das Land Burgenland hat uns neuerlich mitgeteilt, dass die Abzüge seitens des Landes 
gegenüber den Gemeinden noch höher werden als noch im Frühjahr prognostiziert. Laut 
den bundesweiten Kennzahlen steigen die Ertragsanteile (Einnahmen der Gemeinden, 
ausbezahlt durch den Bund) an. Leider müssen wir feststellen, dass die Abzüge seitens des 
Landes in einem weitaus höheren Ausmaß steigen. Dadurch sinken die Nettoeinnahmen 
der Gemeinden, so auch unserer Gemeinde. 
 
Die Zahlen im Vergleich 2019 und 2026: 
 
 2019 2026 
 
Bruttoeinnahmen – Bundesertragsanteile: 1.513.961,- 1.924.800,-    (+27%) 
minus Abzüge Land Burgenland:    535.387,- 1.127.800,-  (+110%) 

 
Nettoauszahlung nach Landesabzügen:    978.574,-  797.000,- 
 
Die Kosten für z. B. Sozialhilfe, Krankenanstaltenabgangsbetrag, Landesumlage usw. 
explodieren und alle Gemeinden, so auch unsere Gemeinde, werden sohin stark belastet. 
 
Das heißt, dass wir unterm Strich um rund 181.574,- Euro weniger im Jahr bekommen 
als noch im Jahr 2019. Dabei hatten wir in diesem Zeitraum eine Inflation von über 
28 % !!! Unterm Strich haben wir nach den enormen Abzügen des Landes ein 
doppeltes Minus – höhere Abzüge des Landes und keinen Inflationsausgleich!!! 
Dieses Zahlenverhältnis ist nicht mehr tragbar! 
 
Dennoch wollen wir den Kopf nicht in den Sand stecken und unsere erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen. Unsere Ziele wollen wir weiterverfolgen und die Serviceleistungen erhalten. Mit 
einem wirtschaftlichen Weitblick und einer zweckorientierten Planung unserer Vorhaben 
werden wir unsere Gemeinde für die Zukunft fit machen. Das ist unser Anspruch und unser 
Ziel! 
 
 

Ausblick kommende Veranstaltungen 

 
Kunst trifft Wein & Worte: Dieser sinnliche Dreiklang findet von 27.08.2026 bis 
30.08.2026 im Atelier von Christine Rechnitzer in der Andauer Straße 47 statt. Michaela 
Moser, Charlotte Titz und Christine Rechnitzer laden mit Weinen vom Weingut Reeh 
zum Lauschen, Betrachten und Genießen ein.  
 
Schlosskonzerte: Im September finden noch 4 Schlosskonzerte (03.09.2026, 10.09.2026, 
17.09.2026 und 24.09.2026) statt, bevor die musikalische Saison für heuer endet.  
 
 

Altstoffsammelzentrum - Kläranlage 

 
Am kommenden Samstag, den 15.8.2026, ist aufgrund des Feiertages das 
Altstoffsammelzentrum bei der Kläranlage geschlossen. Wir bitte um ihr Verständnis. 

 



Tschardakenfest 2026 
 
Am letzten Wochenende im September – Samstag, den 26.09.2026 und Sonntag, den 
27.09.2026 - findet unser Tschardakenfest statt und ich lade alle Halbturnerinnen und 
Halbturner sowie alle unsere Gäste herzlichst dazu ein, dieses kulturelle Highlight zu 
besuchen. 
 
Bei Fragen betreffend Organisation, Anmeldungen, usw. wenden Sie sich bitte an 
Andreas Gisch unter 0699/11 866 415. 
 
Im Namen der Gemeinde Halbturn bedanke ich mich schon jetzt für die herausragende 
Arbeit von Herrn Andreas Gisch. Unser Andi ist auch im heurigen Jahr die große Stütze des 
Tschardakenfestes. DANKE! 
 
 
 

Unser Dorf ist uns wichtig 

 
Die letzten Wochen waren außergewöhnlich heiß und es bleibt extrem trocken. Unsere 
Bäume in der Gemeinde leiden sehr unter dieser extremen Trockenheit. Viele Bäume 
weisen bereits einen Trockenschaden auf oder sind zum Teil schon abgestorben. 
 
Unsere Mitarbeiter des Bauhofes sind sehr bemüht, unsere „grüne“ Dorflandschaft zu 
bewässern und für die nächsten Jahre zu erhalten. Wir stoßen aber an unsere Grenzen und 
können nicht alle Bäume in den einzelnen Gassen bewässern. 
 
Daher ersuchen wir sie als Anrainerin und als Anrainer, dass sie nach Möglichkeit die 
Bäume vor ihrem Haus bzw. Grundstück bewässern. Jeder Liter Wasser kann für den 
Erhalt unserer Schattenspender helfen. 
 

Vielen Dank für jede Hilfe – gemeinsam halten wir 

unser Ortsbild lebendig und grün!!! 
 
 
 
 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und alles Gute! 

 
 

 

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister 

  
 
 

LAbg. Markus Ulram 


